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Mykorrhizapilze stärken 
die Vitalität der Pflanzen von innen

„Kaiserpflanze“ Dirk Geffers, 
Kunstatelier Geyso20 Braunschweig - www.geyso20.de

Mykorrhizapilze sind im Gartenbau vielfältig nutzbare Biostimulantien
Vorteile durch…

…Veränderten 
Hormonhaushalt

…Bessere 
Nährstoffversorgung

…Veränderten 
Sekundärstoffwechsel

A Klonierung von Einzelsporen
Arbuskuläre Mykorrhizapilze
sind genetisch 
sehr heterogen.
Die Mischung 
aus Pilzgenotyp
und Pflanzensorte
entscheidet über
die Wirkung.

B Nicht-sterile Vermehrung
Arbuskuläre Mykorrhizapilze

sind auf ein gesundes
Mikrobiom aus

zahlreichen
Mikroorganismen

angewiesen.

Umweltbedingungen
bei der Massenver-

mehrung entscheiden
über die spätere

Qualität des Inokulums.
C Massenvermehrung

Die Qualität des 
fertigen Inokulums
wird nach vorge-
gebenen Standards 
ermittelt.
D Qualitätskontrolle

Intraradiculäre Arbuskel

Extraradiculäre Sporenbündel

Endophytes
Mycorrhiza Works

Mykorrhizapilze bilden Lebensgemeinschaften mit den Wurzeln zahlreicher gartenbaulich genutzter Pflanzen. 
Die wichtigste Form der Mykorrhiza für den Gartenbau ist die arbuskuläre Mykorrhiza. So wird sie vermehrt:

Intraradiculäre Vesikel
Extraradiculäre Einzelspore

Aussaatbeete mit 
Spezialsubstrat

Massenvermehrung
auf lebenden PflanzenBig-Packs

für Versand an 
Profi-Gartenbau 

Einzelsporenisolate
in Minitubes


